
Das Glück

Wolfnacht

Auf traumhaft funkelndem Grunde
Ein herrliches Feenschloss sich hebt
Azurblauen Himmels umflossen
Und rosigem Wölkchen umwebt -
Die Wände aus Bernsteingeflimmer
Sind durchsichtig goldener Pracht,
Die Wölbung gleicht Meerleuchtens Wunder
Bei mondhellem Weben der Nacht;
Adamanten erglänzen die Treppen
Die Stoffe sind Blumengewand,
Die Gänge aus köstlichen Perlen
Auf leuchtende Strahlen gebannt.
Süss wehen die magischen Düfte
Ins Dämmern der Gärten hinein,
Und Töne, sie tragen die Wonne
Auf Schwingen von Bragi herein;
Es rinnen die silbernen Wasser
In Schalen von klarem Krystall,

Die Früchte - sie glänzen und gleissen -
Wie Funken aus Surtur = Metall;
Die Mägde und Diener sind Alfen
Des Lichtes in Zindel und Glast,
Und einziger Freuden Gefilde
Ist Huldens Regentenpalast
Vier liebliche Kinder umgeben
Die Eltern mit fröhlichem Spiel
So webet die Liebe Gewinde
Von ewig unendlichem Ziel.
Kein Manen vergangener Zeiten
Kennt Seyfried mit quälendem Leid;
Wer Liebe von Hulden erworben
Ist glücklich in Ewigkeit!
    

Lichte Alfen reiten fröhlich
Auf den Wolkenrossen hin,
Die in Flammenglut gebadet
Auf dem Himmelsbogen ziehn.
Und sie rannen eine Weise
Sinnend und geheimnisvoll,
Wie die Erde Glanz umflossen
Sich vor Dunkel schützen soll.
Dunkel lauert unheilbrütend
Immer mit dem bösen Leid
Und es fällt was Gross und Herrlich
Unter Dunkels Grausamkeit.
    
Wotan hat vier edle Söhne;
Paltar - weise, schön und mild -
Ist des Sonnenlichtes Zierde
Und der Reinheit hehres Bild.
Donar grollt in Luft und Wolken
Grimmig zuckt sein Wetterstrahl
Zio schwinget grausam zürnend
Frisch zum Kampfe seinen Stahl
Und die lichten Alfen bangen;
In der Zukunft Sorgenpein
Kann nur Fro, der Freudenspender,



Unser aller Retter sein! -
Sieh, es fallen Alfentränen
Auf dem Strauch von Rosmarin
Und Morgentaue zitternd,
Duftig seine Keiser blühn.
    
Und es nahen sich die Menschen
Schmücken mit den Zweigentrank
Zu der Freuden reinste Wonne:
Bräutigam und Braut .
Und die Alfen leuchten seelig
Mag die Welt zu Kampfe gehen
Fro macht, was in Tod erstarret,
Alles wieder neu ersteht!
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